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1. EINLEITUNG 
 
     BNP (= B-Type oder Brain Natriuretic Peptide) gehört zur Gruppe der 
natriuretischen Peptide (ebenso wie ANP und CNP), welche bei erhöhter Volumen- 
oder Druckbelastung des Herzens ausgeschüttet werden. Ihre Wirkungsweise beruht 
auf einer Vasodilatation, einer vermehrten Natriurese und dadurch Diurese, und 
somit fungieren sie als Antagonisten des Renin-Angiotensin-Aldosteron-Systems.  
Bei vermehrter Druck- oder Volumenbelastung im Ventrikel kommt es in den 
Myozyten zur gesteigerten Synthese des Vorläufers pre-proBNP, aus diesem wird 
proBNP abgespalten. ProBNP zerfällt in das biologisch aktive BNP und das 
biologische inaktive Nt-(=N-terminale)proBNP. Der Vorteil der Bestimmung des Nt-
proBNP liegt in seiner längeren Halbwertszeit und einem dadurch höherem Plasma-
spiegel1. 
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2. BNP / NT-PROBNP IN DER HUMANMEDIZIN 
 
     In der Humanmedizin existieren zahlreiche Einsatzmöglichkeiten der BNP- bzw. 
der Nt-proBNP-Bestimmung in der kardiologisch/pulmonalen Diagnostik2. Zunächst 
stand die Unterscheidung von Dyspnoe aufgrund einer respiratorischen Grund-
erkrankung gegenüber dem kongestiven Herzversagen im Vordergrund. BNP und Nt-
proBNP werden auch zur Einschätzung des Fortschreitens einer Herzinsuffizienz und 
auch zur kardialen Therapieeinstellung genutzt. Herzkranke Patienten mit deutlich 
erhöhten BNP-Werten haben ein erhöhtes Risiko, einen plötzlichen Herztod zu 
erleiden. In der Neonatologie werden bei Frühgeborenen die BNP-Werte zur 
Detektierung eines hämodynamisch signifikanten persistierenden Ductus arteriosus 
(PDA) genutzt3. Erhöhungen der BNP-Spiegel finden sich nicht nur bei Herz-
erkrankungen sondern auch bei primären Lungenerkrankungen, welche zu einer 
pulmonalen Hypertension führen, und insbesondere bei Lungenembolien. Niedrige 
BNP-Werte dagegen finden sich bei Patienten mit restriktiver Perikarderkrankung. 
 
 
3. BNP / NT-PROBNP IN DER VETERINÄRMEDIZIN 
 
     Im Unterschied zu ANP können für BNP wegen mangelnder Strukturhomologie 
keine Humantestkits verwendet werden. Spezifische BNP-Tests gibt es seit einigen 
Jahren, aktuell sind ein Hunde- und ein Katzen-spezifischer Nt-proBNP-Test 
verfügbar. 
Studien beim Hund haben sich zunächst mit der Unterscheidung der Dyspnoe-
Ursachen –kardial versus nicht-kardial- beschäftigt. Hierbei zeigten sich sowohl BNP 
als auch Nt-proBNP als gut geeignete Parameter4,5. Des Weiteren wurde BNP als 
Screening-Parameter zur Untersuchung auf das Vorliegen einer okkulten dilatativen 
Kardiomyopathie mit Erfolg eingesetzt6. Eine Arbeit konnte das Absinken von BNP-
Werten nach Verschluss eines PDA bei drei Hunden zeigen7. 
Aktuell wurde auf einem Vortrag über den erfolgreichen Einsatz von Nt-proBNP zur 
Unterscheidung von Dyspnoe-Ursachen bei der Katze berichtet8. 
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4. ZUSAMMENFASSUNG 
 
     BNP bzw. Nt-proBNP wird vermutlich wie in der Humanmedizin auch in der 
Tiermedizin ein Baustein in der kardiologisch/pulmonalen Diagnostik werden. Trotz 
gleicher Testkits kommen die verschiedenen Publikationen oftmals zu deutlich 
differierenden Schwellenwerten; dies kann nur durch die Untersuchung einer 
größeren Anzahl, exakt definierter Patienten gelöst werden. 
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